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Praxismerkblatt 
 

WDVS Attikaprofil 3733  

Kunststoffprofil mit weicher, transparenter Tropfkante, 
Langlochstanzung und integriertem Gewebestreifen 

  

 
Anwendungsbereich 
  Zur optimalen Ausbildung eines sauberen Putzabschlusses unter der 

Fensterbank, im Attika-Bereich unter Verblechungen o. Ä. im Brillux 
WDV-System und bei Fassadensanierungen als Schwerarmierung mit 
Qjusion Organic 3712, Qjusion Organic SK 3726 oder Fassaden-
Renovierspachtel M 926. 

 
Eigenschaften 
  - verstärkte, gelochte Kunststoffschiene 

- mit integriertem Gewebestreifen 
- einseitiger Gewebeüberstand 
- transparente Kante zur Wasserabführung 
- einfache Verarbeitung 

 
Werkstoffbeschreibung 
 Profilfarbton weiß, mit transparenter Tropfkante 

 
Gewebefarbton blau 

 
Ausführung Kunststoffprofil aus Hart-PVC nach DIN 16941 mit transparenter Tropf-

kante aus Weich-PVC und Gewebeteil mit einseitigem Gewebeüber-
stand 
 

Gewebestreifen ca. 12,5 cm 
 

Maschenweite 4 x 4 mm, mindestens 160 g/m² gemäß ETAG 004 
 

Länge 2,00 m 
 

Verpackung 2,00 m/Schiene 
(15 Stück/Karton = 30 m) 

 
Lagerung 
  Liegend, trocken, vor Feuchtigkeit und direkter Sonneneinstrahlung 

geschützt lagern. 
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Verarbeitung 
 Untergrundvorbehandlung Die Montage erfolgt vor der Flächenarmierung auf den sauberen, 

trockenen, versatzfreien und planebenen Dämmplatten. Die erforder-
liche Trocknungs-/Abbindezeit des jeweiligen Klebers bzw. Klebemör-
tels beachten. 
 

Montage Das WDVS Attikaprofil 3733 auf Maß zuschneiden, die Armierungs-
masse in der Breite des gesamten Profils einschließlich Gewebestreifen 
auftragen und das Profil kantenbündig und fluchtgerecht ansetzen. Ge-
gebenenfalls bis zur Trocknung mit z. B. Kunststoffnägeln im Dämmstoff 
fixieren. Den Gewebestreifen vollflächig in die Armierungsmasse ein-
betten. Hierbei den Gewebestreifen zur Seite der aufzutragenden Putz-
beschichtung ausrichten. Das Profil darf nicht „wasserschöpfend“ ein-
gebaut werden, d. h. die Tropfkante nicht nach oben ausrichten. Die 
Profile stumpf gestoßen anbringen und mit den beiliegenden Steckver-
bindern verbinden. Den einseitigen Gewebeüberstand in den Stoßbe-
reichen überlappend einbetten. Nach Trocknung die Flächenarmierung 
bis an die Putzkante des Profils überlappend anarbeiten. Beim Einbet-
ten des Profils auf einen sauberen, ebenen Übergang zur armierten 
Fläche achten. Die Armierung und Putzbeschichtung müssen bündig mit 
der Anputzkante abschließen. Nach Abschluss der Arbeiten die Schutz-
folie von der transparenten Tropfkante entfernen. 
 

Verbrauch 0,5 Stück/m 
 
Hinweise 
 Weitere Angaben Die Angaben in den Praxismerkblättern der zur Anwendung 

kommenden Produkte beachten. 
 
Technische Beratung 
  Weitere technische Auskünfte erteilt der Brillux Beratungsdienst unter: 

Tel. +49 251 7188-239 
Fax +49 251 7188-106 
tb@brillux.de 
oder Ihr persönlicher Kontakt im Technischen Außendienst. 

 
Anmerkung 
  Dieses Praxismerkblatt basiert auf intensiver Entwicklungsarbeit und 

langjähriger praktischer Erfahrung. Der Inhalt bekundet kein vertrag-
liches Rechtsverhältnis. Die Verarbeitenden/Kaufenden werden nicht 
davon entbunden, unsere Produkte auf ihre Eignung für die vorgesehe-
ne Anwendung in eigener Verantwortung zu prüfen. Darüber hinaus 
gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
 
Mit Erscheinen einer Neuauflage dieses Praxismerkblatts mit neuem 
Stand verlieren die bisherigen Angaben ihre Gültigkeit. Die aktuelle 
Version ist im Internet abrufbar. 
 
Brillux 
Weseler Straße 401 
48163 Münster 
Tel. +49 251 7188-0 
Fax +49 251 7188-105 
info@brillux.de 
www.brillux.de 

 


